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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 � 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 � 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 � 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 � 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 � 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 � 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 14.00 � 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 � 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 16.00 � 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 14.00 � 18.00 Uhr
Freitag   8.00 � 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle ˜nderungen unter der 
Rubrik �Aus den Ortschaften� sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:
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oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöp� e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöp� e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 • 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 • Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoep� e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
˜rztlicher Bereitschaftsdienst
˜rztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: ˜rztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 8. März 2025
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel.07191 16 70
Sonntag, 9. März 2025
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Straße 17
71642 Ludwigsburg, Tel. 07144 1 44 40
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.
HNO � ˜rztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
� Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. �
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp� ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Schließung der KV Notfallpraxen in Baden-Württemberg - 
13 Städte klagen gegen die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Am 21. Oktober vergangenen Jahres hat die kassenärztli-
che Vereinigung überraschend die Schließung von einem 
Drittel der Notfallpraxen an 18 Standorten angekündigt. 
Dagegen regt sich viel Widerstand in der Bürgerschaft und 
in den betroffenen Gebieten. Nun haben sich 13 betroffe-
ne Städte zusammengeschlossen und Klage beim Sozialge-
richt in Stuttgart eingereicht. 
Ausgangspunkt der Schließung von Notfallpraxen in Baden-
Württemberg war eine Entscheidung des Bundessozialgerichts 
zum Beschäftigtenstatuts sogenannter �Poolärzte� (Urteil 
vom 24. Oktober 2023 � B 12 R 9/21 R), die in der Vergangen-
heit zu einem großen Teil den Notdienst, den eigentlich die 
Vertragsärzte zu leisten hätten, übernommen haben. Nach 
Auffassung der Verfasser dieser Pressemitteilung wirkt sich 
das Urteil allerdings nicht nachteilig auf den Betrieb der Not-
fallpraxen aus. 
Die KVBW hatte in Reaktion auf diese Entscheidung mit einer 
als �Notbremse� bezeichneten Maßnahme schon im Oktober 
2023 vorläu� g acht Notfallpraxen geschlossen und angekün-
digt, ein neues Notdienstkonzept zu erarbeiten. Nach der am 

AMTLICHES

Schließzeit aufgrund von Renovierungs- und Modernisie-
rungsarbeiten
Stadtbücherei Backnang vom 24. März bis 8. Mai 2025 
geschlossen
Die Stadtbücherei Backnang, Im Biegel 13, bleibt von Mon-
tag, den 24. März bis einschließlich Donnerstag, den 8. Mai 
2025 geschlossen. Grund für die Schließung ist die umfas-
sende Renovierung und Neugestaltung der Kinderbücherei im 
Erdgeschoss.
Medien, die vor der Schließung der Stadtbücherei ausgelie-
hen werden, können über die gesamte Schließzeit zuhause 
behalten werden, ein Verlängerungsantrag für die Leihfrist 
während der Schließung ist nicht erforderlich. Die Außen-
rückgabe bleibt überwiegend geöffnet, aufgrund von örtli-
chen Renovierungsarbeiten am Standort der Anlage kann es 
jedoch zur zeitweisen Schließung dieser kommen. Bücherei-
nutzer können das Umzugsteam entlasten, indem sie mög-
lichst viele Kindermedien über die Schließzeit mit nach Hau-
se nehmen. 
Während der Schließzeit stehen die digitalen Angebote der 
Stadtbücherei wie die e-Bibliothek Rems-Murr mit Literatur 
für Kinder und Erwachsene, der Filmstreamingdienst � lm-
friend, das Bilderbuchportal Tigerbooks, die Zeitschriftenda-
tenbank pressreader mit aktuellen Zeitungen und Zeitschrif-
ten und die Schülerdatenbanken Brockhaus und Munzinger 
Archiv weiterhin zur Nutzung zur Verfügung. Hier � nden sich 
Medienangebote für jede Altersgruppe. Eine Übersicht über 
die digitalen Angebote der Stadtbücherei ist auf deren 
Homepage unter backnang.de/stadtbuecherei aufgelistet.
Am Freitag, den 9. Mai 2025, wird die Stadtbücherei feier-
lich wiedereröffnet werden. 
Am Samstag, den 10. Mai 2025, bietet ein Tag der offenen Türe 
mit vielen Mitmachstationen und buntem Programm die Gele-
genheit, die neue Kinderbücherei zu entdecken und zu erleben.

21. Oktober 2024 erfolgten Ankündigung der KVBW noch wei-
tere 18 Notfallpraxen, darunter die Standorte der Städte Müll-
heim im Markgrä� erland, Ettlingen, Nagold, Bad Saulgau, 
Oberndorf am Neckar, Neuenbürg, Münsingen, Herrenberg, 
Kirchheim unter Teck, Brackenheim, Backnang, Schwetzingen 
und Tettnang, im Land schrittweise ab dem 1. April 2025 zu 
schließen, hatte sich heftiger Protest und Widerstand for-
miert. Zehntausende Unterschriften wurden gesammelt und 
zwei Protestkundgebungen abgehalten. Abgeordnete aller 
Landtagsfraktionen äußerten Bedenken gegen die Schließun-
gen, darunter auch der für den ländlichen Raum zuständige 
Minister Peter Hauk. Die Bürgermeister aller 18 damals betrof-
fenen Städte richteten am 16. Oktober 2024, nachdem die Plä-
ne der KVBW durchgesickert waren, ein Schreiben an Sozialmi-
nister Manfred Lucha, der in seiner Rechtsaufsichtsfunktion 
die Pläne der KVBW unterstützt. 
Die KVBW hatte ihre Planungen zur Reform des ärztlichen Be-
reitschaftsdienst unter der Überschrift �Zukunftskonzept 
2024+� und die daraus abzuleitenden Umsetzungsmaßnahmen 
(insbesondere die Schließung bestehender Notfallpraxen) in 
einer Pressekonferenz am 21. Oktober 2024 der Öffentlichkeit 
bekannt gemacht und die betroffenen Gemeinden weniger als 
zwei Stunden vor Beginn der Pressekonferenz über die geplan-
ten Schließungen informiert. 
Diesen Standortkommunen wurden dann im Rahmen einer Ver-
anstaltung im Neuen Schloss in Stuttgart am 19. Dezember 
2024 �verkündet�, welche Notfallpraxen zu welchen Zeitpunk-
ten geschlossen werden sollen. 
�Durch die Ankündigungen am 21. Oktober und am 19. Dezem-
ber des vergangenen Jahres wurden die Städte vor vollendete 
Tatsachen gestellt�, so Ettlingens Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold. 
Eine Kooperation, auch nur ein Informationsaustauch, mit den 
Städten erfolgte bis dahin nicht � weder in Form einer Abstim-
mung der Planungen, noch in Form einer Bedarfsermittlung in 
den Gemeinden, noch in Form von ergebnisoffenen Gesprächen 
über mögliche Alternativlösungen während des Planungspro-
zesses. Der Informations� uss zu den genauen Kriterien und 
Gründen ist bis heute unzureichend. 
Vor allem gegen diese unterbliebene Beteiligung an den Pla-
nungen und gegen die intransparente Vorgehensweise richtet 
sich nun die von 13 betroffenen Städten gemeinsam erhobene 
Klage. 
Dabei stellen sich die Städte nicht generell gegen eine Neu-
strukturierung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes in Baden-
Württemberg. Sie stellen sich in diesem Zusammenhang auch 
nicht kategorisch gegen eine Schließung von Notfallpraxen im 
Rahmen eines landesweiten Standortkonzepts. Im Gegenteil, 
die klagenden Städte erkennen durchaus den Bedarf für Refor-
men an, um den ärztlichen Bereitschaftsdienst in Baden-Würt-
temberg nachhaltig und zukunftstauglich aufzustellen.  Die 13 
Städte, zusätzlich unterstützt von Brackenheims Nachbarge-
meinde Güglingen, wehren sich allerdings entschieden gegen 
die unterbliebene Beteiligung an den Planungen und gegen 
die intransparente Vorgehensweise der KVBW. �Wir hätten uns 
eine rechtzeitige und ergebnisoffene Einbindung in die Struk-
turüberlegungen der KVBW gewünscht�, so Müllheims Bürger-
meister Martin Löf� er, einer der Initiatoren der Klage. 
Bereits am 1. April 2025 sollen nun die ersten drei Standorte 
der Notfallpraxen in Bad Saulgau, Kirchheim unter Teck und 
Neuenbürg geschlossen werden. Für diese drei Standorte wird 
zusätzlich der Erlass einer einstweiligen Anordnung beantragt, 
um eine kurzfristige Schließung der örtlichen Notfallpraxen 
und damit letztlich die Schaffung vollendeter Tatsachen durch 
die KVBW vorerst zu verhindern.
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mit einzelnen Maßnahmen kann jede und jeder seinen indivi-
duellen Teil dazu beitragen, die Plastikmüllberge zu reduzie-
ren. 
Im Vortrag werden insbesondere Alternativen zu plastikver-
packten Lebensmitteln vorgestellt. Der Vortrag richtet sich an 
Menschen jeden Alters.

Foto: Adobe Stock

Nachtwächterführung
Am Freitag, den 7. März 2025, � ndet um 19.30 Uhr eine Nacht-
wächterführung durch Backnangs winklige Gassen statt. Die 
90-minütige Führung beginnt am Stiftshof und kostet 5,- Euro. 
Interessierte können sich für die Teilnahme bis Donnerstag, 
den 6. März 2025, um 16.00 Uhr beim Kultur- und Sportamt 
unter der Telefonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail unter 
tourismus@backnang.de anmelden. Es wird gebeten, bar und 
möglichst passend direkt vor Ort zu bezahlen. 
Alte Traditionen leben bei dieser Führung wieder auf, wenn die 
Nachtwächterin die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf 
den spannenden Rundgang durch Backnang mitnimmt. 
Der beliebte Rundgang, der auch über den Burgberg führt, 
lässt die Zeit, als die Nachtwächter noch nach Einbruch der 
Dunkelheit in der Stadt für Ordnung sorgen mussten, wieder 
lebendig werden. 

Nächtliches Backnang Foto: RenØ Straube

Frauen in Backnang
Am Samstag, den 8. März 2025, � ndet um 16.00 Uhr die Füh-
rung Frauen in Backnang statt. Die Führung dauert 90 Minute, 
beginnt am Stiftshof und kostet 5,- Euro. Interessierte haben 
die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis Freitag, den 7. März 
2025, um 13.00 Uhr beim Kultur- und Sportamt unter der Tele-

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Herrn Klaus Peter Schmoll, zum 70. Geburtstag 
am 8. März 2025
Frau Lina Lenz, geb. Müller, zum 75. Geburtstag 
am 10. März 2025

Zur Vermählung sprechen wir herzliche Glückwunsche aus!

In Waldrems:
Sebastian Felix Zeller und Ann-Katrin Zeller, geb. Frank, 
Hochzeit am 25. Februar 2025 

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen

in Heiningen:
Helene Nathan, verstorben am 5. Februar 2025
Andreas Friedrich Wilhelm Philipp, verstorben am 
19. Februar 2025  

in Maubach:
Christa Alber, geb. Linder, verstorben am 15. Februar 2025 

in Waldrems:
Elisabeth Maislik, geb. Jandl, verstorben am 22. Februar 2025 

Plastikarm leben: 
Nachhaltig im Alltag
Auf Plastik verzichten: geht 
das? Ja, das geht - und es ist gar 
nicht so schwer! 
Simone Lebherz von der Stabs-
stelle Klimamanagement gibt in 
ihrem Vortrag viele praktische 
Tipps, wie es im Alltag gelingt. 
Die kostenlose Veranstaltung � n-
det im Rahmen der Flurputzete-
Woche am 17. März 2025 um 
19.00 Uhr im Backnanger Senio-
renbüro Im Biegel 13 statt. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Um die Welt ein bisschen plasti-
kärmer zu machen, braucht es 
viele Menschen, die ihr Konsumverhalten überdenken und für 
sich prüfen, wo ein Verzicht auf Plastik im Alltag möglich ist. 
Dabei geht es nicht darum, 100%ig plastikfrei zu leben - schon 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

AUS DEM RATHAUS

Portrait Simone Lebherz
Foto: Alex Becher
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� Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

� Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 � 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 � 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
� Seniorengymnastik
� Yoga
� Line Dance
� Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
� Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
� Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

Deutsches Rotes Kreuz �
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.
Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.
Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.
Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe � jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

fonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail unter tourismus@
backnang.de anzumelden. Um passende Bezahlung direkt vor 
Ort wird gebeten. 
Thematisch passend � ndet die Führung zum Weltfrauentag 
statt. Bei dieser spannenden Zeitreise, bei der es rund um das 
Thema Frauen geht, lernen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bekannte Backnanger Frauen kennen, deren Spuren und 
Taten noch bis heute im Backnanger Stadtzentrum sichtbar 
und von enormer Bedeutung sind. Die beeindruckende Führung 
bietet außerdem die Möglichkeit, die Grablege der Markgrä� n-
nen in der renovierten Stiftskirche zu bestaunen.

Stiftskirche und Freithof Foto: RenØ Straube

Nachtwächterführung
Am Freitag, den 14. März 2025, � ndet um 19.30 Uhr eine Nacht-
wächterführung durch Backnangs winklige Gassen statt. Die 
90-minütige Führung beginnt am Stiftshof und kostet 5,- Euro. 
Interessierte können sich für die Teilnahme bis Donnerstag, 
den 13. März 2025, um 16.00 Uhr beim Kultur- und Sportamt 
unter der Telefonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail unter 
tourismus@backnang.de anmelden. Es wird gebeten, bar und 
möglichst passend direkt vor Ort zu bezahlen.
Alte Traditionen leben wieder auf, wenn die Nachtwächterin 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf den spannenden 
Rundgang durch Backnang mitnimmt. Der beliebte Rundgang, 
der auch über den Burgberg führt, lässt die Zeit, als die Nacht-
wächter noch nach Einbruch der Dunkelheit in der Stadt für 
Ordnung sorgen mussten, wieder lebendig werden.

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 � 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 � 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

� Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt �
Ortsverein Backnang





8 5.3.2025 Nr. 10/2025

Frauen aller Konfessionen laden zum Weltgebetstag am 7. März 
2025 ein. In diesem Jahr sind die Frauen der Cookinseln unse-
re Gastgeberinnen. 
Das Thema lautet: WUNDERBAR GESCHAFFEN!
Herzliche Einladung an alle Frauen zum Weltgebetstag um 
19.00 Uhr in der Pauluskirche in Maubach. Anschließend � ndet 
noch ein gemütliches Beisammensein mit Tee und Gebäck 
statt.

Vertretungsregelung
Das Pfarramt bleibt in den Faschingsferien vom 3. bis zum 7. 
März 2025 geschlossen.
Frau Renard ist vom 9. bis zum 12. März 2025 auf einer Fortbil-
dung und wird in dieser Zeit von Pfarrer Weimer aus der Mat-
thäusgemeinde vertreten.
Sie erreichen Pfarrer Weimer folgendermaßen: 
Tel.: 07191/68681, E-Mail: tobias.weimer@elkw.de

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
13. April 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
4. Mai 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
22. Juni 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
27. Juli 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 6. März 2025
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
11.00 Uhr Gottesdienst P� egestift Waldrems, 
 P� egestift Waldrems
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 8. März 2025
18.00 Uhr Portug. Eucharistiefeier mit Kreuzweg, 
 Johanneskirche

Sonntag, 9. März 2025
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Wort des Bischofs, Johannes-

kirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag, 11. März 2025
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Johanneskirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Mittwoch, 12. März 2025
18.00 Uhr Friedensgebet, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Freitag, 7. März 2025   
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, 
 GH Maubach (siehe unten)

Samstag, 8. März 2025
10.00 Uhr Jungschartag, 
 GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 9. März 2025
10.15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach
 (Pfarrer i.R. Falk)  
Dieser Gottesdienst wird durch Kinder des Jungschartages mitge-
staltet und musikalisch von Herrn Weber an der Orgel begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Maubach

Montag, 10. März 2025
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), 
 GH Maubach

Dienstag, 11. März 2025
14.30 Uhr Seniorennachmittag, GH Maubach
 Thema: �Kaffee trifft Schlager�
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 12. März 2025
15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht, GH Maubach
18.00 Uhr Frauenkreis, Besuch der aktuellen Ausstellung im 

Helferhaus Backnang
19.30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH der Matthäuskirche Backnang
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Weltgebetstag der Frauen 
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DIENSTAG
Linientanz 
für alle

18.30 � 19.30 Uhr
10x60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nichtmit-
glieder  
ab 18. Februar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG
Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 � 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich"

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 � 18.30 Uhr
10x60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 60,- Euro
ab 9. Januar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Frauenfrühstück bei den Landfrauen Heiningen 
mit Blick über den Tellerrand
Oder besser gesagt: mit einem Blick in den römischen Koch-
topf. Der Vormittag begann nach einem kleinen Sektempfang 
mit dem traditionell leckeren und reichhaltigen Frühstück der 
Landfrauen Heiningen, gekonnt und kreativ zubereitet von 
den �Kalte-Platten-Spezialistinnen�. Eine Kunst für sich, nicht 
umsonst gibt es den Beruf der �Kaltmamsell�, die in der Hotel-
lerie für kalte Speisen und Buffet zuständig ist. 

Das Landfrauen-Buffet war wunderschön angerichtet, ein ech-
ter Augen- und Gaumenschmaus, mit allem, was Herz und Ma-
gen begehren: verschiedenen Wurst- und Käsesorten, gefüll-
ten Eiern, Mozzarella mit Tomaten, Aufstrichen, Obst und 
Gemüse, salzigen und süßen Backwaren und selbstgemachten 
Marmeladen. 

Die Frauen ließen es sich schmecken und hatten �nebenbei� 
natürlich auch Zeit und Muse für allerlei Tischgespräche. �Auf-
getischt� hatte auch Michaela Köhler, Naturparkführerin und 
Limes-Cicerone. Als ausgewiesene Römer-Expertin ließ sie uns 
in den römischen Kochtopf schauen. 

Dazu hatte sie diverse Lebensmittelproben, vor allem Getrei-
desorten, Nüsse, Hülsenfrüchte und Gewürze sowie einige 
Utensilien und Terra Sigillata, das römische Tafelgeschirr aus 
Keramik, mitgebracht. 

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle 
in Waldrems
Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden
Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems
Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Pro�  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.
Und wer ist eigentlich �wir�? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).
Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?
Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 �   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 � 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 � 11.30 Uhr 
Die Übungsstunden � nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG
Hatha Yoga 18.00 � 19.15 Uhr 

10x75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
von 4. Februar bis 
15. April 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Es gibt jede Menge spannende Ziele, so die Empfehlung von 
Michaela Köhler, für Aus� üge und Exkursionen: Villae rusticae 
in Weinsberg, Lauffen, Walheim, Nürtingen, Hechingen-Stein, 
um nur einige zu nennen. Und natürlich lohne sich auch ein 
Besuch in Welzheim oder im neu gestalteten Limesmuseum 
Aalen. Begeisterung, die ansteckte. Gleichermaßen verwöhnt 
und informiert waren die Frauen am Ende der Veranstaltung 
rundum zufrieden. 

Zuerst das delikate Landfrauenfrühstück Heininger Art und 
dann die tiefen Einblicke in die Küche und Kultur der Römer: 
beides machte Appetit auf mehr! 

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der P� ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins be� nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff � ndet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
14. März 2025 um 19.30 Uhr möchten wir Sie recht herzlich in 
den Versammlungsraum des Maubacher Rathauses einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht der Schriftführerin
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. ˜nderung Mitgliedsbeitrag
8. Verschiedenes

Wenn Sie ˜nderungen bei der Tagesordnung wünschen oder 
sonstige Anträge stellen wollen, reichen Sie Ihren Antrag bit-

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Sogar Kaffee gab es bei den Römern schon, sie bezogen ihn 
aus ˜thiopien, der Wiege des Kaffeeanbaus. Woher weiß man 
das alles? Dies erklärte Michaela Köhler in ihrem lebendigen, 
durch etliche Folien unterstützten, kompetenten Vortrag.

Zum einen hat man in den zahlreichen Villae Rusticae und Vil-
lae Urbanae (römische Gutshöfe, mal eher landwirtschaftlich, 
mal eher städtisch ausgerichtet) Überreste in �antikem Müll� 
gefunden, zum Beispiel Tierknochen, Lebensmittel und Ge-
schirr. Zum anderen kann man die Rezepte auch in dem Koch-
buch des Apicius (* um 25 v. Chr.; � vor 42), dem Autor von �De 
re coquinaria� (�Über die Kochkunst�), der ältesten erhaltenen 
römischen Rezeptsammlung, nachlesen. Plinius der ˜ltere, ein 
römischer Gelehrter, schreibt über ihn, er sei der größte Ver-
schwender und liebe den Luxus. Festmachen könnte man das an 
dem Rezept mit Flamingozungen, was sich eher die Menschen 
der Oberschicht �schmecken� ließen. Die einfachen Leute aßen 
weniger Fleisch und Fisch, sondern mehr Brot, Oliven(öl), Nüs-
se, Pilze, Gemüse, Linsen, Kichererbsen, Obst, Eier, Honig und 
Käse. Typisch für die römische Küche waren die zahlreichen 
Gewürze wie Knoblauch, Koriander, Lorbeer, Kümmel und Majo-
ran. Daraus entstanden dann unter anderem �mulsum�, ein Ge-
würzwein, und �moretum�, eine Art Schafskäsecreme. Grund-
nahrungsmittel war �puls�, ein Getreidebrei aus Dinkel oder 
Weizen. Die Hauptmahlzeit war das Abendessen (cena). 

Was heute teilweise als �typisch italienisch� bezeichnet wird, 
kannten die Römer noch nicht: Kartoffeln, Tomaten, Paprika, 
Chili, Mais. Dagegen hat sich in der mediterranen Küche eini-
ges aus römischer Zeit erhalten. Nicht zuletzt der Wein. Min-
destens genauso wichtig war das Wasser. 

Berühmt sind die römische Badekultur und ihr Wasserleitungs-
system. Insgesamt lebten die Römer doch recht gesund. Das 
Römische Reich, das Imperium Romanum, existierte in unter-
schiedlichen Grenzen vom 8. Jahrhundert v. Chr. bis zum 7. 
Jahrhundert n. Chr. Oft wird es hauptsächlich als Militärmacht 
gesehen, doch es war zugleich reich an Kultur, Architektur und 
Philosophie. Auch die Verehrung der Götter spielte eine viel 
größere Rolle als allgemein angenommen. Ihre Zivilisation und 
ihr Wohlstand wären jedoch ohne die unzähligen Sklaven und 
die Beute, die sie bei ihren Eroberungen machten, nicht denk-
bar gewesen. Auch haben sie nicht alles allein �erfunden�, 
sondern bauten auf dem Wissen anderer Völker wie zum Bei-
spiel der Griechen und Kelten auf, integrierten es und entwi-
ckelten es weiter. 
Die römische Kultur und Geschichte prägen uns bis heute. Ge-
rade auch in Baden-Württemberg und hier im Rems-Murr-Kreis. 
Der Limes verlief dort von Walldürn bis Lorch und dann weiter 
nach Aalen und Bayern. Am Limes, größtenteils UNESCO-Welt-
erbe, entstanden zahlreiche Wachttürme und Kastelle, im Hin-
terland viele Städte, Siedlungen und Landgüter. 
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ganze Feuerwehrhaus gezeigt. Zuletzt haben wir Pizza geges-
sen. Zum Glück durften wir Verbandsmaterial mit nach Hause 
nehmen. Jetzt sind wir gut ausgerüstet, falls wirklich mal ein 
Notfall passiert. Und außerdem hat der Tag auch noch großen 
Spaß gemacht!�

Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr und alle, die uns 
ihr Material aus Verbandskästen zu Übungszwecken überlassen 
haben. So gut ausgestattet konnten wir die Kinder an ihren 
unechten Wunden ausgiebig üben und ausprobieren lassen! 

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr � open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

te bis spätestens 7. März 2025 schriftlich beim Vorsitzenden 
Markus Eisemann, Kapruner Weg 10, 71522 Backnang-Maubach 
(E-Mail: info@mv-maubach.de) ein.

Die ordentliche Einladung erfolgt vor der Jahreshauptver-
sammlung über das Mitteilungsblatt für die Stadtteile Hei-
ningen, Maubach und Waldrems.

Auf Grund der Wichtigkeit der Versammlung, bitten alle unsere 
Mitglieder um rege Teilnahme an dieser Veranstaltung.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vereinsleitung

Einblicke und Übungen zu Erste Hilfe Maßnahmen für Kin-
der im Grundschulalter

Wenn jemand am Samstag, den 15. Februar 2025, einen Blick 
in den Versammlungsraum der Feuerwehr Süd hätte werfen 
können, wäre der Schreck sicherlich riesig gewesen: 25 Grund-
schulkinder mit blutenden Wunden, zahlreichen Verbänden 
und P� astern.

Auf den zweiten Blick 
war jedoch alles völlig 
harmlos. Doch lassen wir 
die Kinder erzählen:

�Am Samstag durften wir 
einen Erste-Hilfe-Kurs 
machen. Dieser wurde 
vom Obst- und Garten-
bauverein zusammen mit 
der Freiwilligen Feuer-
wehr in Waldrems ange-
boten. Wir haben uns 
Wunden mit Kunstblut 
geschminkt und gelernt, 
wie man P� aster richtig 
zuschneidet und klebt. 
Außerdem durften wir 

unsere Verletzungen mit Verbänden versorgen. Die Bedeutung 
der Rettungskette (Erste Hilfe � Notruf � Rettungsdienst � 
Krankenhaus) wurde mit uns besprochen. Wir haben außerdem 
noch gelernt, wie man verletzte Personen transportiert, und 
das nur mit einem dünnen Tuch (Dreieckstuch). Kurz vor 
Schluss kamen Cora und Jörg von der Freiwilligen Feuerwehr. 
Sie bieten auch die Jugendfeuerwehr an und haben uns das 

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Ein Highlight für die Kinder war, dass die Mütter und Väter 
beim Eltern-Vorlesetag nicht nur deutsche Bücher, sondern 
auch Geschichten in anderen Sprachen vorlasen. Außerdem ge-
stalteten die Kinder einen Bücherwurm, brachten ihre Lieb-
lingsbücher von zu Hause mit und erkundeten die bereits vor-
handene Kita-Bücherei.
Auch im Morgenkreis gibt es regelmäßig Geschichten � mal mit 
dem Erzähltheater Kamishibai, mal mit einem Bilderbuch. Ne-
ben der sprachlichen Bildung möchten die Erzieherinnen den 
Kindern Lust aufs Lesen machen. Daher ist auch ein Besuch in 
der Stadtbücherei Backnang geplant.
Neben Schwerpunkten wie Bewegung im naturnahen Garten 
und pädagogischem Kochen ist Sprache ein zentraler Bestand-
teil der pädagogischen Arbeit in der Kita Ob der Ekertsklinge. 
Seit Jahren wird Sprachförderung nach dem Denkendorfer Mo-
dell praktiziert, ergänzt durch das Landesprogramm Sprach-
Kita �Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist�. Ein besonderer 
Fokus liegt dabei auf der alltagsintegrierten sprachlichen Bil-
dung. Eine zusätzliche Sprachfachkraft begleitet die Kinder in 
den einzelnen Gruppen im Alltag und entwickelt gemeinsam 
mit dem Team gezielte Angebote und Projekte nach deren In-
teressen.
Seit September 2024 wird zudem das neue Konzept �SprachFit� 
zur weiteren Schulvorbereitung in der Kindertageseinrichtung 
umgesetzt.

Eine Mutter liest Kindern vor Foto: Stadt Backnang

Wie weiter � Der Nahost-Kon� ikt (25F10101)
Mo., 17. März 2025 19.30 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Lohn- und Gehaltsabrechnung 
Grundlagen (25F50504)
12 mal ab Mo., 17. März 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 4

Einnahmen-Überschuss-Rechnung (EÜR) (25F50506)
4 mal ab Mo., 17. März 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Was ist das Lipödem 
und habe ich es vielleicht auch? (25F30012)
Di., 18. März 2025 18.30 - 20.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 � 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 � 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 � 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 � 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 � 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 � 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 � 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Vorlesewochen in der Sprach-Kita Ob der Ekertsklinge
In der städtischen Kita Ob der Ekertsklinge fanden vor Kurzem 
die Vorlesewochen statt. Denn das Vorlesen von Geschichten 
ist eine der schönsten Möglichkeiten, Kinder in vielen Berei-
chen ihrer Entwicklung zu fördern.
Der bundesweite Vorlesetag im November letzten Jahres hat 
den Kindern großen Spaß gemacht. Schnell entstand die Idee, 
Vorlesewochen zu veranstalten. Um auch die Eltern in das Pro-
jekt einzubeziehen, wurden sie bei einem Elternabend über die 
vielen positiven Aspekte des Vorlesens informiert und einge-
laden, sich am Eltern-Vorlesetag in der Kita zu beteiligen. Als 
besonderer Rahmen wurde der Rollenspielbereich der Kita zur 
�Lesehöhle� umgestaltet, in der zwei Wochen lang vorgelesen 
wurde.

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Schulen und Kindergärten
der Stadt Backnang
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Prüfdienst Foto: Eibner Pressefoto

Ziel ist es, Probleme frühzeitig zu erkennen, Folgeschäden am 
Fahrzeug zu vermeiden und einen Beitrag zur Verkehrssicher-
heit zu leisten. Nach Abschluss der Prüfung lassen sich die 
gemessenen Werte aus einem Protokoll entnehmen. Der Truck 
steht vom 5. bis 7. März 2025 in Backnang auf dem Aldi-
Parkplatz (Schlachthofstraße). Das Prüfteam ist von 10.00 
bis 13.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr im Einsatz.
ADAC Mitglieder und Kunden können einen kostenlosen 
Check ihrer Warnweste durchführen lassen. Die Prüfung 
kann im Zuge eines Fahrzeugchecks oder als Einzelleistung an-
gefragt werden. Mit dem kostenlosen Funktionstest reagiert 
der ADAC Württemberg auf das alarmierende Ergebnis des 
Warnwesten-Tests. 14 Westen wurden vom ADAC auf ihre Re� e-
xionsstärke geprüft und viele davon als mangelhaft entlarvt. 

Warnwesten Foto: ADAC Viktor Schwenk

Weitere Infos zum Warnwesten-Test des ADAC gibt es unter 
www.adac.de/verkehr/verkehrssicherheit/unterwegs/test-
warnwesten-re� ektion.

Alle Informationen sowie den Tourplan gibt es unter: www.
adac.de/mobilerpruefdienst.

Hohebucher Hofübergabeseminar-online
Das diesjährige Hohebucher Hofübergabeseminar-online � ndet 
an folgenden drei Abenden statt: 24., 26. und 28. März 2025 

10-Fingerschreiben am Computer für Einsteiger (25F50401)
5 mal ab Di., 18. März 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Spargel (25F30912)
Fr., 21. März 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Android-Smartphone u. Tablet 
Grundlagen (25F50184)
Fr., 21. März 2025 9.00 - 13.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 4

Yoga Nidra - der �Schlaf des Yogi�
Workshop (25F30282)
Sa., 22. März 2025 10.00 - 12.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Französisch -  für die Reise (25F40807)
2 mal ab Sa., 22. März 2025 10.00 - 13.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Beru� iche Umorientierung (25F50013)
Sa., 22. März 2025 9.00 - 12.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

ADAC Prüfdienst macht 
Halt in Backnang
Fahrzeuge werden vom 
5. bis 7. März 2025 
gecheckt
Autofahrerinnen und Autofahrer aus dem Raum Backnang kön-
nen ihr Fahrzeug in der ADAC Prüfeinheit kostenlos checken 
lassen. Die Box, integriert in einen über
10 Meter langen Lkw, ermöglicht durch innovative digitale 
Technik unter anderem den Check von Reifenpro� ltiefen, 
Bremskraft, Stoßdämpfer und Brems� üssigkeit (soweit fahr-
zeugtechnisch möglich). Zudem kann die Fahrzeugbeleuch-
tung auf Funktion überprüft werden. 

Der Prüfcontainer verfügt über eine Hebebühne, sodass im Be-
darfsfall die Unterseite des Fahrzeuges inspiziert werden kann. 
Wichtig: Die maximale Durchfahrtshöhe beträgt 1,80 Meter.

Verschiedenes
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Ein Grund: In den Windenergievorranggebieten von Baden-
Württemberg gibt es oft 100 bis 200 Flächeneigentümerinnen 
und Flächeneigentümer. Für Projektentwicklungsunternehmen 
ist es aufwändig, sich diese Vielzahl an Flurstücken zu sichern. 
Daher konzentrieren sie sich oft auf wenige große Grundstü-
cke, schließen Pachtverträge mit den Eigentümerinnen und 
Eigentümern ab, und stellen dann einen Genehmigungsantrag. 
Für den Fall, dass sie nicht alle notwendigen Unterschriften 
erhalten, wird das Vorranggebiet entweder gar nicht, später 
oder nur teilweise bebaut. Im Fall der Bebauung erhalten dann 
nur wenige die generierten Pachterlöse � während viele ande-
re in direkter Nähe leer ausgehen. 
Ein wirksames Mittel, um dies zu verhindern, ist das kommu-
nale Flächenpooling. Grundstücke von verschiedenen Eigentü-
merinnen und Eigentümern werden dabei zu einem zusammen-
hängenden Areal zusammengefasst, um eine ausreichend 
große Fläche für Windenergieprojekte zu schaffen. Auch bei 
Solarparks kommt das Verfahren hin und wieder zum Einsatz. 
Die Flächen können dabei von einer Vielzahl von Personen 
stammen. Die Kommune, auf der die Flächen liegen, koordi-
niert den Prozess und legt gemeinsam mit den beteiligten Per-
sonen wichtige Kriterien für das geplante Vorhaben fest, wie 
Pachtzahlungen oder Abstände zu Wohngebieten. 
Hinzu kommt: Der Pachtzins wird zwischen allen Eigentümerin-
nen und Eigentümern nach einem vereinbarten Schlüssel aufge-
teilt � unabhängig davon, ob am Ende auf ihrem Grundstück 
eine Windenergieanlage steht oder nicht. Alle bekommen einen 
angemessenen Pachtbetrag pro Jahr ausgezahlt. Das ist sinn-
voll, fair und erhöht die Zustimmung zum Projekt. Wer befürch-
tet, am Ende leer auszugehen, da die Anlage möglicherweise auf 
einer anderen Parzelle entsteht, wird vermutlich eher einem 
Poolingmodell zustimmen als einem Einzelvertrag. 

Lokale Wertschöpfung erhöhen 
Über das Flächenpooling kann die Kommune außerdem steuernd 
eingreifen. Dadurch wird es möglich, den Projektentwicklungs-
unternehmen Vorgaben zu machen, etwa was die Mindestab-
stände zur Wohnbebauung oder Eigentumsverhältnisse angeht. 
Schließt ein Projektentwicklungsunternehmen dagegen Pacht-
verträge direkt mit den Eigentümerinnen und Eigentümern ab, 
bestimmt das Unternehmen, was dort geschieht. Die Kommune 
hat darauf dann nur geringen bis keinen Ein� uss. 

Schritt für Schritt das kommunale Flächenpooling gestalten
Wie Kommunen hier am besten vorgehen, zeigen die drei neuen 
Publikationen der KEA-BW. Der �Leitfaden Kommunales Flächen-
pooling� liefert detaillierte Informationen � von den Vorteilen 
für Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer bis hin zu 
den einzelnen Schritten des kommunalen Flächenpoolings. Das 
�Factsheet kommunales Flächenpooling� bietet einen kompak-
ten Überblick über die wichtigsten Aspekte und den Ablauf des 
Poolingprozesses, während die �FAQ Flächenpooling� relevante 
organisatorische, rechtliche und wirtschaftliche Fragen klären.

Auskunft zum Flächenpooling geben auch die Expertinnen und 
Experten der KEA-BW. Kontakt: erneuerbare@kea-bw.de.

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) trägt dazu bei, den Klimaschutz im Südwesten um-
zusetzen. Die Landesenergieagentur ist eine zentrale Anlauf-
stelle bei Fragen zur Energiewende, Wärmewende sowie der 
Verkehrswende und treibt den Gewässer- und Bodenschutz vo-
ran. Sie berät Kommunen, Ministerien, Energieversorger, Netz-
betreiber sowie kleine und mittelständische Unternehmen, 

jeweils um 19.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Hofüber-
geber, Hofübernehmer und weichende Erben aktiver Be-
triebe, Männer und Frauen. 
Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer 
sowie umfassende Informationen durch Fachreferenten. Die 
Leitung haben Veronika Grossenbacher und Katrin Schabel vom 
Evang. Bauernwerk. Als Referenten sind beteiligt: Steuerbera-
ter Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband 
Schwäbisch Hall�Hohenlohe�Rems. 

Die Kosten betragen: 
100,- Euro / 1. und 2. Person
90,- Euro / 3. und 4. Person 
ab 5. Person 80,- Euro / Person

Information und Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule 
Hohebuch, Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 
107-80, Fax: -20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Windenergieausbau: Win-win-Situation für Kommunen und 
Flächeneigentümer
Kommunales Flächenpooling als wichtiges Steuerungswerk-
zeug � Publikationen der KEA-BW erschienen
� Kommunales Flächenpooling bietet beim Windenergieausbau 

viele Vorteile
� Mehr Kontrolle für Kommunen, Bewahrung des Dorffriedens, 

gerechte Geldverteilung für Flächeneigentümer und ein 
schnellerer Windenergieausbau

� Landesenergieagentur veröffentlicht drei Publikationen zum 
Flächenpooling

In Baden-Württemberg geht es beim Ausbau der Windenergie 
voran. Damit in den Kommunen nicht nur einzelne Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümer von geplanten Wind-
energieanlagen pro� tieren, bietet sich das Modell des Flä-
chenpoolings an. Das Pachtverteilungsmodell ist für Kommunen 
ein wichtiges Steuerungsinstrument beim Windenergieausbau 
und hilft dabei, den Dorffrieden zu wahren. Zudem beschleu-
nigt es die Energiewende. Wie Städte und Gemeinden beim 
Flächenpooling am besten vorgehen, zeigen drei neue Publika-
tionen der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA-BW). Sie stehen kostenfrei zum Download be-
reit: www.kea-bw.de/erneuerbare-bw/� aechenpooling. 
Der Windenergieausbau im Südwesten geht voran, wenn auch 
auf noch niedrigem Niveau. Im vergangenen Jahr kamen 22 
neu errichtete Anlagen hinzu, drei wurden stillgelegt. Im Land 
stehen nun 778 Windenergieanlagen mit einer installierten 
Leistung von insgesamt rund 1.800 Megawatt. Bis zum Jahr 
2040 sind 3.000 Windräder mit einer installierten Gesamtleis-
tung von 12.000 Megawatt erforderlich, um Baden-Württem-
berg mit der benötigten regenerativen Energie zu versorgen. 
Pro Jahr ist daher in den kommenden 16 Jahren eine zusätzli-
che installierte Leistung von über 600 Megawatt nötig. Das 
entspricht mehr als 100 hochmodernen Windrädern. 

Dorffrieden bewahren und Windenergieausbau sicherstellen
Von Windrädern können in einer Kommune viele Beteiligte 
pro� tieren. In der Praxis ist das jedoch nicht immer der Fall. 
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Immer noch viele fossil betriebene Heizungen � langfris-
tig wirtschaftlich ist das nicht
Hierzulande dagegen sind fossil betriebene Heizungen weiter 
beliebt. 495.000 Gas- und Ölheizungen installierten Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer im vergangenen Jahr. 
Diese Entscheidung könnten sie in einigen Jahren bereuen. 
Spätestens ab 2029 müssen sie aus Wasserstoff oder Biomasse 
erzeugten erneuerbaren Brennstoff zukaufen � doch der wird 
wahrscheinlich knapp und teuer. Spätestens 2045 ist es ver-
p� ichtend, Heizungen stillzulegen, werden sie nicht vollstän-
dig mit erneuerbarem Brennstoff betrieben � das wäre nur 19 
Jahre nach einem Kauf im Jahr 2025. 
Bei einer durchschnittlichen Lebensdauer einer Heizung von 
20 Jahren bedeutet dies, dass ab diesem Jahr eingebaute fos-
sil betriebene Geräte ihr geplantes Lebensende nicht mehr er-
reichen und die Eigentümer mit entsprechenden Verlusten 
rechnen müssen. Somit rechnet sich der Einbau fossiler Syste-
me immer weniger, zumal mit der steigenden CO2-Bepreisung 
weitere Kosten hinzukommen. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen ei-
ner energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine quali� -
zierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewer-
keneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau 
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Auswirkung auf Rentenhöhe 
Gestiegene Beitragssätze werden ab März 2025 berück-
sichtigt 
Seit Jahresbeginn haben die meisten Krankenkassen ihren Zu-
satzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab März sind davon auch vie-
le Rentnerinnen und Rentner betroffen � die überwiesene Rente 
fällt dann entsprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 

Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbei-
trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an 
die jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ih-
ren Zusatzbeitrag also beispielsweise um ein Prozent erhöht, 
erhalten Rentnerinnen und Rentner 0,5 Prozent weniger Rente. 
Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine 
um acht Euro niedrigere Auszahlung. 

Keine Auswirkungen für Januar und Februar 
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2025 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grund-
lage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind 
gesetzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern so-
wohl für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten. 

wie sie weniger Energie verbrauchen, Energie ef� zient nutzen, 
erneuerbare Energien ausbauen und die nachhaltige Mobilität 
vorantreiben können. Auch Gebäudeeigentümerinnen und -ei-
gentümer, Flächeneigentümerinnen und -eigentümer sowie 
kirchliche Einrichtungen gehören zu den Zielgruppen. 
Die Energieagentur des Landes ist unterteilt in die Bereiche 
�Kommunaler Klimaschutz�, �Energiemanagement�, �Contrac-
ting�, �Wärmewende�, �Zukunft Altbau�, �Nachhaltige Mobili-
tät�, �Wasser und Boden� sowie �Erneuerbare BW�. Zu letzterem 
zählt auch das �Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg�. 
Die KEA-BW wurde im Jahr 1994 gegründet und ist seit 2017 
eine 100-prozentige Tochter des Landes. An den Standorten in 
Karlsruhe und Stuttgart arbeiten über 100 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. www.kea-bw.de

Über zwei Drittel der 
im Jahr 2024 eingebau-
ten Heizungen werden 
fossil betrieben
Bei Wärmepumpen 
bleibt Deutschland in 
Europa eines der Schlusslichter 
Zukunft Altbau: Wer jetzt noch eine fossil betriebene Heizung 
kauft, dem drohen immer höhere Kosten.
Der Umstieg auf Heizungen mit erneuerbaren Energien läuft in 
Deutschland schleppend. Das zeigen die neuesten Zahlen: 70 
Prozent aller im vergangenen Jahr neu installierten Heizungen 
nutzen fossile Brennstoffe. Was den Wärmepumpenabsatz an-
geht, liegt Deutschland auf dem drittletzten Platz in Europa. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Wer 
jetzt noch eine mit Erdgas oder Öl betriebene Heizung ein-
baut, dem drohen langfristig immer höhere Kosten, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. Die Gründe: Neben der steigenden 
CO2-Bepreisung muss in vier Jahren teurer erneuerbarer Brenn-
stoff beigemischt werden. Und in 19 Jahren muss die Heizung 
stillgelegt werden, schwenkt man nicht vollständig darauf um. 
2045 will Deutschland klimaneutral sein.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 

Mit 193.000 installierten Wärmepumpen im vergangenen Jahr 
liegen die Einbauzahlen in Deutschland zwar leicht über dem 
Jahr 2021. 2022 und 2023 wurden angesichts stark gestiege-
ner Gaspreise aber noch deutlich mehr Wärmepumpen einge-
baut, 236.000 und 356.000 Exemplare. Ursachen für die 2024 
zurückgegangenen Verkaufszahlen von Wärmepumpen sind vor 
allem die wieder gesunkenen Gaspreise. 
In Europa ist Deutschland damit eines der Schlusslichter. Der-
zeit belegt das Land EU-weit den drittletzten Platz, was die 
Nutzung von Wärmepumpen angeht. Der Bestand liegt bei le-
diglich 47 Wärmepumpen pro 1.000 Haushalten. Nur in Ungarn 
und der Slowakei gibt es weniger Wärmepumpen. Absoluter 
Spitzenreiter ist Norwegen mit einem Bestand von 635 Wärme-
pumpen pro 1.000 Haushalten. Das zeigen die Zahlen aus dem 
Jahr 2023. In Finnland liegt der Wert bei 512, in Schweden bei 
437. Die Zahlen belegen: Auch in kalten Ländern funktionieren 
Wärmepumpen problemlos. 
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schwierigen Zeiten. Bei der S-Bahn und den Regionalzügen ha-
ben wir vieles nicht in der Hand. Aber gerade beim Busverkehr, 
den wir als Landkreis verantworten, ist es uns wichtig, einen 
verlässlichen Service im Sinne einer nachhaltigen Mobilität zu 
bieten. Die Verbesserungen im Oberen Murrtal sollen hier ein 
zusätzlicher Anreiz sein, Bus und Bahn zu nutzen.�

Zahlen und Fakten zum Busbündel Oberes Murrtal:
� Für den Betrieb des Linienbündels 13 plant die Firma Eise-

mann mit fünf Gelenkzügen, sechs Solobussen sowie einem 
Kleinbus. Es werden drei Elektro-Busse eingesetzt werden. 
Alle weiteren Fahrzeuge fahren sauber mit Bio-Kraftstoffen.

� Alle Busse sind nach modernsten Komfort- und Umweltstan-
dards ausgerüstet.

� Die aktuellen Lieferfristen bedingen einen Start mit Ge-
brauchtfahrzeugen. Sobald verfügbar, werden die neuen 
Busse in den Betrieb integriert.

� Die jährliche Kilometerleistung beträgt in der ersten Phase 
935.900 Kilometer und wird bis zur Inbetriebnahme von 
Stuttgart 21 auf 948.400 Kilometer ausgeweitet.

Fahrplanentwicklung in drei Phasen:
Aufgrund der Neuvergabe des Linienbündels 6 zum 1. August 
2025 sowie Stuttgart 21 gibt es beim Fahrplan drei Phasen:
� Vorerst, geplant bis 31. Juli 2025, umfasst das Bündel in 

einer ersten Phase bis zur Inbetriebnahme des Linienbün-
dels 6 folgende Linien: 375, 380, 380 A, 385, 386, 390, 390A 
und 391.

� Ab 1. August 2025, geplant bis 12. Dezember 2026, umfasst 
das Bündel in einer zweiten Phase bis zur Inbetriebnahme 
von Stuttgart 21 folgende Linien: Linien 375, 380, 380 A, 
385, 386, 390, 390 A sowie 391.

� Ab voraussichtlich 13. Dezember 2026 bis 31. Dezember 
2034 gibt es dann folgende Linien: 375, 380, 380 A, 385, 
386, 390 und 390 A. Die Linie 391 geht in Linienbündel 9 
über.

Start der Gläsernen Produktion 2025
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können 
sich im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Unter dem Motto �Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-
Württemberg� öffnen auch 2025 wieder Betriebe im Rems-
Murr-Kreis ihre Türen, um Verbraucher zu informieren. Den 
Start macht Anfang März die Gärtnerei Knauß.

Weinstadt: Am Sonntag, 9. März 2025 lädt die Gärtnerei 
Knauß und Söhne GbR (Hauptstraße 171, Strümpfelbach) von 
11.00 - 18.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Zehntausende 
Stiefmütterchen, Frühlingsprimel, Vergissmeinnicht, Bellis, 
Tulpen, Narzissen, Goldlack, Hyazinthen, Hornveilchen, Glo-
ckenblumen, Kräuter... erwarten Sie in der 10.000 qm großen 
Gärtnerei � nachhaltig und mit Nützlingen selbst aufgezogen. 
Die Erdbeer-Gärtnerei Hummel berät zu Sorten, Anbau und 
P� ege.  Bewirtung durch das Weingut Kuhnle und das Rote 
Kreuz Weinstadt. Das Jugendrotkreuz bietet ein Kinderpro-
gramm an.

Nähere Informationen � nden Sie auch hier: Veranstaltungska-
lender_WN - Infodienst - Landwirtschaft Rems-Murr-Kreis

Essen wie die Großen � Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-

Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank 
Über ˜nderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträge werden Betroffene generell über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen versen-
det die DRV schriftliche Bescheide zum Beispiel bei Personen 
mit sogenannten abgetrennten Zahlungen wie Pfändungen. 
Ebenso in Fällen, in denen Bescheid- und Zahlungsempfänger 
nicht identisch sind oder wenn die Zahlung der Rente auf das 
Konto einer anderen Person erfolgt. 

Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilli-
gen Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbei-
tragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeit-
versetzt, zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine 
˜nderung der Zuschusshöhe informiert die DRV BW stets mit 
einem Bescheid. 

Mehr Informationen und Beratung 
Empfehlenswert � Broschüre Rentner und ihre Krankenversi-
cherung zum Download oder Bestellen unter www.deutsche-
rentenversicherung.de 
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW � online, telefo-
nisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt.

Busverkehr im Oberen Murrtal ab 1. März 2025 mit neuem 
Betreiber
Firma Eisemann übernimmt die Linien von OVR / Spürbare 
Verbesserungen für Nutzende
Zum 1. März 2025 gibt es im Linienbündel 13 (Verkehrsraum 
Oberes Murrtal) einen Betreiberwechsel. Die Buslinien werden 
künftig nicht mehr von OVR, sondern von der Firma Eisemann 
Reisen betrieben. Die Firma Eisemann fährt im Oberen Murrtal 
bereits als Subunternehmer für OVR mehrere Buslinien und 
kennt sich somit bestens aus.
Zum Betreiberwechsel wird das ÖPNV-Angebot im Oberen Murr-
tal deutlich verbessert: Angesichts der bewussten Investitio-
nen des Rems-Murr-Kreises in nachhaltige Mobilität fahren die 
Busse im Gebiet zwischen Backnang und Murrhardt öfter und 
die Buslinien werden attraktiver:
� Die gern genutzte Linie 390 (Backnang - Murrhardt), die 

fünftstärkste Linie im Hinblick auf Fahrgastzahlen im gan-
zen Landkreis, wird verstärkt: Hier fährt deutlich öfter ein 
Gelenkbuseinsatz, um mehr Kapazität zu schaffen.

� Die von den Bürgerinnen und Bürgern sowie den betroffenen 
Kommunen schmerzlich vermisste Frühfahrt auf der Linie 
375 um 3.57 Uhr ab Murrhardt wird wiedereingeführt.

� Mit Blick auf eine nachhaltige Anreise für Aus� ügler wird die 
Linie 375 optimiert: Ab 1. August 2025 gilt eine verbesser-
te Streckenführung mit zusätzlichen Haltestellen. So wird an 
Sonn- und Feiertagen unter anderen die Haltestelle Schwa-
benpark oder auch Welzheim - Aichstrut angefahren.

Landrat Dr. Richard Sigel betont: �Wir investieren als Landkreis 
jährlich 40 Millionen Euro in den ÖPNV � und das in � nanziell 
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Einschränkungen im 
S-Bahnverkehr auf 
mehreren Linien aufgrund 
von Instandhaltungsar-
beiten
In der Nacht 24./25. März 
2025, 22.30 bis 4.30 Uhr, 
� nden Instandhaltungsar-
beiten zwischen S-Vaihin-
gen und Bad Cannstatt statt.
� S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linienver-

lauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).

� S3 verkehrt in beiden Richtungen nur in den Abschnitten 
Backnang und Waiblingen sowie Vaihingen und Flughafen/
Messe.

� S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach und 
Hauptbahnhof (oben).

� S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Hauptbahnhof (oben).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen ˜nderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen � nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten.

»Bücherwahn und Leselust« - Ein humoriger Streifzug 
durch die Welt im Kopf.
So nennt sich die musikalische Lesung, die am Freitag, den 
14. März 2025 um 19.30 Uhr im Figurentheater Phönix in 
der Künkelinstr. 33 in Schorndorf statt� ndet. Geschichten und 
Gedichte von der Lust und dem Leid des Lesens (und allem, 
was damit zusammenhängt) präsentiert Rudolf Guckelsberger 
in dieser bunten Collage. Schriftsteller und Leser kommen zu 
Wort, Schwärmer und Verächter. Mal ernst, mal heiter, mal ver-
gnügt, mal bissig. 
Büchersammler, Buchverkäufer, Kursbuchkenner, Buchverteuf-
ler, Wortverdreher, Leseratten � Guckelsberger leiht allen auf 
seine unnachahmliche Art seine Stimme. Freuen Sie sich auf 
Texte von Gerhard Polt, Joachim Ringelnatz, Robert Gernhardt 
und weiteren Autoren. Begleitet wird die Darbietung von der 
Gitarristin Barbara Gräsle mit ganz besonderen Instrumenten!
Barbara Gräsle studierte an der Musikhochschule Stuttgart. 
Als Solistin mit Auszeichnung ist sie Lehrkraft für klassische 
Gitarre und E-Gitarre an der Schule für Musik, Theater und Tanz 
in Sindel� ngen, seit 1999 Leiterin des Fachbereichs für Zup� n-
strumente. Sie ist sowohl solistisch auf der klassischen Gitarre 
als auch im akustischen Fingerstyle aktiv.
Rudolf Guckelsberger studierte zunächst Katholische Theolo-
gie in Bonn und Würzburg, dann Sprechkunst und Sprecherzie-
hung an der Musikhochschule Stuttgart. Seit 1990 arbeitet er 
als Sprecher und Moderator beim Südwestrundfunk (SWR). 
Schwerpunkt seiner künstlerischen Tätigkeit ist die Konzepti-
on und Präsentation von Lesungen. Er arbeitet mit internatio-
nal bekannten Sängern und Musikern zusammen.

Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina No-
wak kostenfreie Online-Vorträge an.
Ihr Kind wird selbständiger und entdeckt neugierig das Fami-
lienessen. Worauf müssen Sie bei der Lebensmittelauswahl 
Rücksicht nehmen und wie gelingt eine schonende Zuberei-
tung. Dies und noch viel mehr erfahren Sie beim Online-Vor-
trag am Donnerstag, 13. März 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
1 Tag vor Veranstaltungstermin möglich. 

Mönchhoffreizeit des Kreisjugendrings
Der Kreisjugendring Rems-Murr e. V. bietet vom 4. August 2025 
bis 14. August 2025 seine alljährliche Kinder- und Jugendfrei-
zeit für junge Menschen zwischen 8 und 14 Jahren in der Wald-
akademie Mönchhof bei Kaisersbach an.
Der Kreisjugendring freut sich, die alljährliche Sommerfreizeit 
in diesem Jahr wieder in der Waldakademie Mönchhof ausrich-
ten zu können.
Die Gegebenheiten vor Ort sowie die direkte Nähe zur Natur 
und zum Wald ermöglichen ein spannendes und actionreiches 
Angebot mit vielen natur- und erlebnispädagogischen Elemen-
ten. Das quali� zierte Team des Kreisjugendrings bietet ein ab-
wechslungsreiches und altersspezi� sches Programm, das keine 
Wünsche offenlässt.  Nebenbei wird den Teilnehmenden aus-
reichend Freiraum zur persönlichen Entfaltung und zum Verfol-
gen eigener Interessen eingeräumt.

Foto: Kreisjugendring Rems-Murr e.V.

Den Teilnehmenden wird täglich die Möglichkeit geboten, ak-
tiv Ein� uss auf Programmgestaltung und Tagesplanung zu 
nehmen.
Die Erfahrung zeigt, dass elf ereignisreiche und unvergessliche 
Tage auf die Kinder und Jugendlichen warten.

Die Freizeit kostet pro Teilnehmenden 355,- Euro. Es wird ein 
Geschwisterrabatt von 10 % gewährt. Außerdem besteht für 
Kinder und Jugendliche aus einkommensschwachen Familien 
die Möglichkeit eines � nanziellen Zuschusses. 

Bei Fragen hierzu oder bei Interesse einfach eine E-Mail 
an michael.scholl@jugendarbeit-rm.de oder anrufen unter 
07191/9079-214.



18 5.3.2025 Nr. 10/2025

Bäume sind die stillen Helden und haben ihre Tricks zum Über-
leben. Sie halten das Leben am Leben, sorgt für ständiges 
Wachstum und schenkt uns reinen Über� uss. Eine Wanderung 
für alle, die Bäume lieben.

Treffpunkt ist am Parkplatz Friedhof Mannenberg bei Althütte. 
Die Kosten betragen 10,- Euro pro Person. Teilnehmer sollen 
bitte wetterangepasste Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden, 
Getränke und Vesper mitbringen. Aufgrund begrenzter Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung erforderlich.

Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, mit-der-natur@web.de 
oder www.mit-der-natur.de
Die Führung ist in Zusammenarbeit mit der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald - Kreisverband Rems-Murr e.V.. 

VVS sucht Busfahrerin-
nen und Busfahrer des 
Jahres � Vorschläge bis 
31. Mai 2025 möglich!
Seit über 20 Jahren 
zeichnet der VVS die 
besten Busfahrerinnen 
und Busfahrer in den 
Verbundlandkreisen und 
der Landeshauptstadt aus
Die Straßen in der Region 
sind nicht nur die Wege, 
die uns an unsere Ziele bringen, sie sind auch die Bühne für 
wahre Helden des Alltags: die Busfahrerinnen und Busfahrer 
im VVS. Um die herausragenden Leistungen dieser wichtigen 
Berufsgruppe zu würdigen, schreibt der Verkehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart zum 22. Mal den Wettbewerb �Busfahrer des 
Jahres� aus.
�In den vergangenen Jahren haben wir zahlreiche Busfahrerin-
nen und Busfahrer ausgezeichnet, die sich durch ihre heraus-
ragenden Leistungen hervorgetan haben. Von besonderen Ret-
tungsaktionen über hilfsbereite Gesten bis hin zu 
beispielhaftem Kundenservice � unsere Gewinnerinnen und 
Gewinner haben gezeigt, dass sie weit mehr sind als nur Fah-
rerinnen und Fahrer. Sie sind wahre Helden auf Rädern, die 
unseren Alltag ein Stück weit besser machen�, so wirbt VVS-
Geschäftsführerin Cornelia Christian für die Aktion.
Bis zum 31. Mai 2025 können Fahrgäste ihre beliebtesten, lus-
tigsten, hilfsbereitesten, und freundlichsten Busfahrerinnen 
und Busfahrer für den Titel vorschlagen. In den fünf Verbund-
landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, 
Rems-Murr sowie der Landeshauptstadt Stuttgart wird am Ende 
jeweils ein Busfahrer bzw. eine Busfahrerin ausgezeichnet.
�Unsere Busfahrerinnen und Busfahrer leisten täglich großarti-
ge Arbeit, um sicherzustellen, dass unsere Fahrgäste pünktlich 
und komfortabel an ihr Ziel gelangen. Sie sind nicht nur Exper-
ten auf den Straßen, sondern auch Freundinnen und Freunde, 
die stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Fahrgäste haben. 
Ihre Professionalität, Freundlichkeit und ihr Engagement verdie-
nen Anerkennung � und genau die möchten wir ihnen dem �Bus-
fahrer des Jahres�-Wettbewerb einmal im Jahr ganz bewusst in 
der Öffentlichkeit geben�, betont Christian.
Wer seine Wertschätzung zeigen und Danke sagen möchte, 
kann seine persönlichen Erlebnisse und Geschichten online un-
ter www.vvs.de/busfahrer teilen. Jede Stimme zählt und jede 
Geschichte ist es wert, gehört zu werden. Für jeden, der seinen 
Favoriten vorschlägt, ist die Angabe seiner persönlichen Daten 
sowie des Busunternehmens und der Liniennummer wichtig. 
Außerdem sollten Fahrgäste kurz beschreiben, wieso ihr Kan-

B. Gräsle und R. Guckelsberger  Foto: Jürgen Weber

Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der Buchhandlung Osian-
der für 12,- Euro, ermäßigt 10,- Euro am Marktplatz 14 - 16, 
Tel. 07181 920100. Außerhalb von Schorndorf gibt es Karten 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.
reservix.de. Alle Informationen gibt es unter www.kulturfo-
rum-schorndorf.de und im ausliegenden Flyer. Telefonische 
Auskunft beim Kulturforum Schorndorf unter 07181/9927940 
und per E-Mail unter post@kulturforum-schorndorf.de.

Ansprechpartnerin:
Karin Laipple
Kulturforum Schorndorf e.V. Karlstraße 19, 73614 Schorndorf
Tel.: +49(0)7181 99 27 940 
k.laipple@kulturforum-schorndorf.de
Kulturforum-Schorndorf.de 
Q-Galerie.de

Baumhelden
Am Sonntag, 9. März 2025 
lädt die Naturparkführerin 
Michaela Genthner um 
10.00 Uhr zu einer drei-
stündigen Führung nach 
Mannenberg bei Althütte 
ein. Die Natur steckt vol-
ler Vielfalt und ist der 
beste Lehrmeister zugleich. Auf teilweise schmalen Pfaden 
geht es durch urige Wälder, vorbei an kleinen Bächen bis hin 
zum Aussichtspunkt �Haube�. Dabei gibt es viel Wissenswertes 
über die Bäume. Im Wald haben sie das Sagen. 

Foto: Michaela Genthner
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tik und öffentlichen Nahverkehr künstlerisch. Sie werden auf 
Plakaten in der Stadt und online zu sehen sein�, sagt Timo 
Steinhauer.
Die Kampagne wird mit Motiven weiterer Partner ausgebaut. 
Das soll die Reichweite steigern. �Mit attraktiven Angeboten 
und gezielten Aktionen möchten wir die Vorteile des KombiTi-
ckets hervorheben und die nachhaltige An- und Abreise zu den 
kulturellen Highlights in Stuttgart unterstützen�, erklärt Cor-
nelia Christian. (uli)

Über das Friedrichsbau VarietØ
Das Friedrichsbau VarietØ auf dem Stuttgarter Pragsattel zählt 
zu den renommiertesten Theatern seiner Art in Deutschland. 
In dem glamourösen Theatersaal bieten Weltklasse-Artisten 
und Akrobaten erstklassige Unterhaltung. Die vielfältigen Pro-
duktionen voll Comedy, Gesang, Kabarett, Tanz, Zauberei oder 
Burlesque sorgen für unvergessliche Glücksmomente. Wer das 
Erlebnis kulinarisch abrunden möchte, genießt vor der Show 
und in der Pause Speisen und Getränke à la carte. Staunen und 
Schlemmen � ein Genuss für alle Sinne!

Friedrichsbau VarietØ und VVS präsentieren das neue KombiTi-
cket, das ab 14. März 2025 startet. Rhea und Totti Baer links) 
sowie Aleksandar Savija (rechts) sind Teil der neuen Show 
�Burlesque Chronicles�. Sie waren beim Fotoshooting für die 
neue VVS-Kulturkampagne dabei. VarietØ-Direktor Timo Stein-
hauer und VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian haben die 
Kampagne jetzt der Öffentlichkeit vorgestellt.  

Meilensteine der KombiTicket-Geschichte
1983 bundesweit erstes KombiTicket für das SDR3-Pop-Nach-

wuchsfestival
1988 erstes KombiTicket für Fußballspiele des VfB Stuttgart
1989 erstes KombiTicket für die Landesmesse war CMT im Ja-

nuar
1995 erstes KombiTicket für das Staatstheater und die Kul-

turgemeinschaft
1999 KombiTicket für den Evangelischen Kirchentag
2002 KombiTicket für die Landesgartenschau Ost� ldern
2003 Kulturgemeinschaft
2006 KombiTicket für die FIFA-Fußball-WM
2007 Stuttgarter Philharmoniker
2007 Lange Nacht der Museen
2008 obligatorisches KombiTicket für alle Veranstaltungen 

im Neckarpark
2009 Mercedes Cup Tennisturnier auf dem Weißenhof und 

Freilichtbühne, damit gesamter Killesberg
2010 erstes KombiTicket für das Theaterhaus
2022 Katholikentag in Stuttgart
2023 Blühendes Barock
2023 Jazz Open 
2023 Neckar-Käptn
2024 KombiTicket EURO 2024
2025 KombiTicket Friedrichsbau �VarietØ

didat bzw. ihre Kandidatin den Titel �Busfahrer des Jahres� 
verdient hat. 
In den vergangenen Jahren haben Fahrgäste so bereits hun-
derte einmalige, lustige oder ergreifende Geschichten erzählt. 
Der VVS belohnt die besten Geschichten wieder mit tollen 
Preisen: Als Hauptgewinn gibt es 5x1 digitales Jahresabo der 
Stuttgarter Zeitung, weitere Gewinne sind Tickets für Sport-
veranstaltungen, VVS-GruppenTagesTickets fürs gesamte Netz 
sowie VVS-Wanderbücher. (cg)

Mit dem VVS-KombiTicket zum Friedrichsbau VarietØ auf 
dem Pragsattel
Friedrichsbau VarietØ komplettiert Liste der großen Veran-
stalter, die auf nachhaltige An- und Abreise setzen
Ob Schleyer-Halle, Porsche Arena, VfB-Spiele oder Open-Airs 
auf dem Cannstatter Wasen oder Schlossplatz � für all diese 
Veranstaltungsorte und Events gibt es bereits KombiTickets. 
Ab März können auch Besucher des Friedrichbau VarietØs be-
quem Bus und Bahn fahren und brauchen dazu kein zusätzli-
ches Ticket.
�Der VVS ist bundesweit Vorreiter beim KombiTicket. Mit dem 
Friedrichsbau VarietØ sind jetzt alle großen Veranstaltungsor-
te in Stuttgart mit dem KombiTicket erreichbar�, freut sich 
VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian. Rund ein Viertel der 
Besucher kommt bereits jetzt umweltschonend mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln. �Nachhaltigkeit ist für uns im Fried-
richsbau VarietØ ein wichtiges Thema.� Viele unserer treuen 
Gäste nutzen die gute ÖPNV-Anbindung unseres Theaters seit 
vielen Jahren. Sie können sich das zusätzliche Ticket nun spa-
ren. Und natürlich möchten wir damit auch den Gästen einen 
Anreiz bieten, die bis jetzt mit dem Auto kommen. Wir sehen 
die Chance, dass der Anteil der Besucher, die mit Bus und Bahn 
anreisen, stark zunimmt, da der Pragsattel optimal erreichbar 
ist�, sagt VarietØ-Direktor Timo Steinhauer. 
Die Stadtbahnlinien U6 (Gerlingen � Innenstadt � Flughafen/
Messe), U7 (Mönchfeld � Innenstadt � Ost� ldern Nellingen), 
U13 (Hedel� ngen � Bad Cannstatt � Feuerbach), U15 (Heuma-
den � Innenstadt � Stammheim) und U16 (Giebel � Innenstadt 
� Fellbach Lutherkirche) halten an der Station Pragsattel. Die 
U13 und U6 halten auch an der Maybachstraße. Besucher aus 
der Region können am Hauptbahnhof bequem von und in die 
S-Bahn oder Regionalbahn umsteigen. 
Die neue KombiTicket-Regelung gilt ab dem 14. März 2025 zum 
Start der neuesten VarietØ-Kreation �Burlesque Chronicles�. 
Dann können Besucher mit allen Eintrittskarten, auf denen ein 
VVS-Logo aufgedruckt ist, ab drei Stunden vor Veranstaltungs-
beginn und zur Rückfahrt bis Betriebsschluss alle Verkehrsmit-
tel im gesamten VVS-Gebiet nutzen. Das KombiTicket gilt für 
alle Eigenproduktionen des VarietØs. Für Gastspiele von ande-
ren Veranstaltern, die im Friedrichsbau-VarietØ statt� nden, 
können andere Regelungen gelten.

Kulturkampagne des VVS
Das neue KombiTicket ist auch der Auftakt zu einer Kulturkam-
pagne des VVS. Damit sollen Besucher angeregt werden, öfter 
das Auto stehen zu lassen. �Kulturveranstaltungen sind ein 
wesentlicher Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens und 
tragen maßgeblich zur kulturellen Vielfalt und Lebensqualität 
in Stuttgart und der Region bei�, so Cornelia Christian. Bereits 
jetzt gibt es zahlreiche Kooperationen mit Kulturveranstaltern 
wie Staatstheater, Theaterhaus, Kulturgemeinschaft oder Lan-
ge Nacht der Museen. Drei Künstler des Friedrichsbau VarietØs 
unterstützen die aktuelle Kampagne. Sie waren bei einem Fo-
toshooting dabei. �Unser Dank gilt Rhea und Totti Baer und 
Aleksandar Savija. Die entstandenen Motive verknüpfen Artis-
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tiler Begleiter mit den Farben seiner akustischen Gitarren ein. 
Seine Kompositionen wecken Assoziationen zu weiten. nordi-
schen Landschaften. 
Der Bassist Steffen Hollenweger studierte an der Musikhoch-
schule Mannheim und gehört zur jungen Generation talentier-
ter deutscher Jazzmusiker. Er ist ein gefragter Begleiter und in 
viele unterschiedliche musikalische Projekten involvierte.

THE L˜NDARZT geht in die 
nächste Runde: 
Vom 1. bis 31. März 2025 
sind wieder Bewerbungen 
für die Landarztquote 
möglich
Vom 1. bis 31. März 2025 können sich Interessierte wieder 
um einen von 75 Studienplätzen im Bereich Humanmedizin 
im Rahmen der Landarztquote bewerben. Das Programm 
fördert gezielt die hausärztliche Versorgung in ländlichen 
Regionen.
Die Landarztquote in Baden-Württemberg geht in die fünfte Run-
de: Vom 1. bis einschließlich 31. März 2025 können sich Interes-
sierte unabhängig von ihrer Abiturnote über www.ländarzt.de für 
einen von 75 Studienplätzen im Bereich Humanmedizin bewerben.
Was dahinter steckt? Die Landarztquote ist eine Vorabquote im 
Rahmen der Zulassung zum Studium der Humanmedizin und 
beruht auf dem Gesetz zur Unterstützung der Sicherstellung 
der hausärztlichen Versorgung in Bereichen des öffentlichen 
Bedarfs in Baden-Württemberg (Landarztgesetz). Jährlich 
können bis zu 75 Studienplätze an Bewerberinnen und Bewer-
ber vergeben werden, die sich im Gegenzug verp� ichten, nach 
dem Studium und der Facharztweiterbildung für mindestens 
zehn Jahre als Landärztin oder Landarzt zu arbeiten.
Regierungspräsidentin Susanne Bay betonte die Bedeutung des 
Programms: �Die Landarztquote ist nicht nur eine Chance für 
angehende Medizinerinnen und Mediziner, sondern auch ein 
entscheidender Schritt in Richtung einer zukunftsfähigen medi-
zinischen Versorgung in unseren ländlichen Regionen. Wir ste-
hen vor der Herausforderung, die Gesundheitsversorgung in Ge-
bieten sicherzustellen, die oft unter ˜rztemangel leiden. Mit 
dieser Initiative setzen wir ein starkes Zeichen für die Gleich-
wertigkeit der Lebensverhältnisse in Baden-Württemberg.�
Gesundheitsminister Manne Lucha sagte: �Mit der Landarztquote 
hat das Land eines von mehreren Instrumenten geschaffen, um 
die medizinische Versorgung in ländlichen Regionen langfristig 
zu sichern. Dabei geht es nicht nur darum, freie hausärztliche 
Sitze zu besetzen, sondern auch darum, die hausärztliche Tätig-
keit für den ärztlichen Nachwuchs attraktiv zu gestalten. Land-
arzt ist ein toller Beruf, das Tätigkeitsfeld ist vielfältig und im-
mer nah am Menschen. Der ländliche Raum wird durch eine 
gesicherte Gesundheitsversorgung zunehmend attraktiver!� 
Bewerberinnen und Bewerber können ihre Unterlagen auf 
www.ländarzt.de hochladen und sich für einen der 75 Studien-
plätze quali� zieren. Nach einer erfolgreichen schriftlichen Be-
werbung folgt die Einladung zu einem persönlichen Auswahl-
gespräch.
Bei der Vergabe der Studienplätze kommt es nicht auf die Ab-
iturnote an. Für die Vergabe der Studienplätze zählt vielmehr 
das Ergebnis des medizinischen Eignungstests (TMS) und be-
reits gesammelte Erfahrungen im medizinischen Bereich � ob 
beru� ich oder ehrenamtlich � sind auch von Vorteil.

Jazz im Marbacher Schlosskeller 
Charles Davis & Captured Moments spielen Kammermusika-
lischen Jazz 
Marbach am Neckar - Am Freitag, 14. März 2025 bieten Charles 
Davis & Captured Moments kammermusikalischen Jazz um 
20.00 Uhr im Marbacher Schlosskeller.
Was verbindet einen australischen Flötisten, einen schwedi-
schen Gitarristen und einen deutschen Bassisten? Charles Da-
vis und seine beiden Mitmusiker machen in extravaganter Be-
setzung lyrische Kammermusik der Spitzenklasse. Als 
musikalische Nomaden sind sie daran interessiert, ihre ver-
schiedenen musikalischen Ein� üsse zu verbinden. Dabei span-
nen sie einen weiten Bogen von Jazz über Folklore aus Osteu-
ropa bis hin zu arabischer Musik. 
Ihre Darbietung strahlt eine stille Intensität aus, alles ist 
transparent und klar, frei von über� üssigen Attitüden, sodass 
die Eigenschaften der einzelnen Instrumente und die Interak-
tionen zwischen den drei Musikern deutlich zu verfolgen ist. 
Und genau diese Momente sind mit den �eingefangenen Au-
genblicken� aus dem Ensemblenamen gemeint.
Die Vielfalt des Programms von Captured Moments und die au-
ßergewöhnliche Spielweise der drei Musiker fügt sich zu einer 
einzigartigen musikalischen Sprache zusammen. Das Trio mit 
Charles Davis (Quer� öten), Sven Götz (Gitarren) und Steffen 
Hollenweger (Kontrabass) zeigt, dass es auch ohne Schlagzeug 
rhythmisch heiß hergehen kann.

Weitere Informationen: www.captured-moments.de

Karten für die Veranstaltung des Kulturamts Marbach kosten im 
Vorverkauf 19,70 Euro/14,20 Euro. Karten gibt es bei allen reser-
vix-Vorverkaufsstellen - in Marbach bei Foto Beran (Marktstraße 
32) und in Rielingshausen bei Euli-Service (Hauptstraße 17).
Im Webshop sind Karten unter https://marbach.reservix.de/events 
sowie über die Tickethotline 0761 888499 99 erhältlich. An der 
Abendkasse ab 19.00 Uhr kosten die Karten 23,- Euro/19,- Euro. 

Charles Davis & Captured Moments Foto: Melanie Salzer

Informationen zu den Musikern
Charles Davis ist einer der pro� liertesten Jazz� ötisten auf der 
europäischen Musikszene. Der Konstanzer Flötist mit australi-
scher Herkunft verfügt über ein immenses Repertoire an 
menschlich möglichen Ausdrucksformen, die er mit seinem Re-
pertoire von diversen Quer� öten souverän umformt. 
Der in Stuttgart lebende, deutsch-schwedische Jazzgitarrist 
Sven Götz bringt seine Erfahrung als fesselnder Solist und sub-
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auch Ortswünsche und die persönlichen Lebensverhältnisse 
berücksichtigt wie beispielsweise Betreuungsp� ichten.

Weitere Informationen sowie ein Video mit Einblicken in das 
Programm und das Berufsbild � nden Sie auf der Internetseite 
von THE L˜NDARZT.

Einblicke in die Kampagne �THE L˜NDARZT � werde Hausärztin 
oder Hausarzt in Baden-Württemberg� erhalten Sie auf unseren 
Social-Media-Kanälen auf Instagram, LinkedIn und Facebook.

Als Hausärztin oder Hausarzt in unterversorgten oder von Un-
terversorgung bedrohten Gebieten leisten die künftigen Medi-
zinerinnen und Mediziner einen wichtigen Beitrag zur gesund-
heitlichen Versorgung im Land. Das Berufsbild der 
hausärztlichen Versorgung ist vielseitig, denn man kann sich 
in Allgemeinmedizin, Innerer Medizin oder Pädiatrie, also Kin-
der- und Jugendmedizin, spezialisieren. Der spätere Einsatzort 
wird vor Festlegung durch das zuständige Regierungspräsidi-
um Stuttgart gemeinsam mit den angehenden Hausärztinnen 
und Hausärzten besprochen. Dabei werden nach Möglichkeit 



Südafrika
Ein Abenteuer für alle Sinne

  Reisetermin: 16.10. � 29.10.2025

Attraktive Reiseangebot
für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA

      Quali� zierte deutschsprachige 
Reiseleitung ab/bis Kapstadt      

      Linien� üge ab/bis Frankfurt 
   Gute landestypische Mittel-

klassehotels
       Viele Aus� üge und Besichtigungen 

inklusive
   Beste Reisezeit mit angenehmen 

Temperaturen 

14  Tage Gruppenreise 
inkl. Flug ab EUR

4.365,�

Beratung und Buchung:
Karawane Reisen GmbH & Co. KG
Schorndorfer Str. 149 • 71638 Ludwigsburg • Tel + 49 (0) 7141 2848-46
Fax +49 (0) 7141 2848-25 • uwe.hartmann@karawane.de • www.karawane.de

' Deborah Kolb, shutterstock

' South African Tourism Board

' Karawane

Willkommen in Südafrika, dessen grandiose Schönheit legendär ist. 
Das Land beeindruckt auf vielfältige Weise: das lebendige Nebeneinander von 
Moderne und Tradition, ein kulturelles Potpourri mit Ein� üssen aus allen Teilen 
der Welt sowie eine Geschichte, die so alt ist, wie die Menschheit selbst. 
Und als wäre das nicht genug, erwarten Sie atemberaubende Landschaften 
mit einer einzigartigen Tier- und P� anzenwelt. Hier leben das größte (Elefant), 
das höchste (Giraffe) und das kleinste Landsäugetier (Etruskische Spitzmaus) 
der Welt. Hervorzuheben ist bei dieser Reise außerdem, dass Sie in der schöns-
ten Jahreszeit � nämlich im Frühling � unterwegs sind. Und dies ausschließlich 
in malariafreien Regionen, so dass Sie sich ganz auf Ihre Reiseerlebnisse 
konzentrieren können.  

' Karawane






